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Demenzfreundliche Einrichtungen & Dienste – Konzept Demenzbegleiter 

Demenzfreundliche Einrichtungen & Dienste 

• Stationäre Einrichtungen und Ambulante Dienste geben
sich ein gemeinsames Leitbild

• Öffnung der Einrichtungen & Dienste hinein in den Sozi-
alraum

• Selbstverständnis: Anwalt der Klienten und Bewohner

• Inklusion und Integration der Pflegeheime als selbstver-
ständliche Teilnehmer im öffentlichen Sozialraum

• Leitbildunterzeichnung wurde durch stv. Bürgermeister
als Vertreter der Kommune gegengezeichnet

• Umsetzung im täglichen Leben ist schwierig, da Rollen-
bilder in fremden und eigenen Köpfen zugleich aufgelöst
werden müssen.

Selbstbildnis einer Frau (frontotemp. Demenz) 2012 
1. Befragung DEMNET-D unter weitgehender Aphasie

Konzept Demenzbegleiter 

• Aufgabenbereiche: Casemanagement, Beratung, Coaching

• Entlastung der Haus- und Fachärzte von Beratung, Fallma-
nagement und Prozessverantwortung

• Klienten: Einzelpersonen oder Paare mit hoher Belastung
& Schwierigkeiten bei Informationsaufnahme bzw.
-verarbeitung

• Coaching im Sinne der Information, Motivation, Entschluß-
fassung, Begleitung bei der Umsetzung

• Ausbildung: Erfahr. Krankenpfleger/ Altenpfleger erhalten
Fortbildung in Casemanagement & Coaching plus erkran-
kungsspezifische Kenntnisse zu Demenz und/oder weite-
ren geriatrischen Krankheitsbildern

• Variable Intensität der aufsuchenden Fallarbeit

• Finanzierung: Bruche mer ned.. Et is no immer jot jejange.. Drei Pfeiler quartiersbezogener Demenzversorgung / © GPV e.V.
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